
Hey Kristallkind, (irrer Name ) erstmal vielen Dank für deine Meinung.

Diese Art von Gedichten zu schreiben verwende ich sehr selten, da wie du schon richtig erkannt hast, die
Monotonie immer haargenau an der Schwelle zum Weggucken in Gefahr gerät. Aber meinst du nicht, das bei
einem so ernsten Thema das Hingucken und lesen doch Sinn macht?

Ich könnte vieleich die " Pflanzen" weglassen, da die anderen Schätze ja im zweiten Teil wieder
" atmen ".

Aber eigentlich sollte es reichen, einmal tief durchzuatmen, und dann noch einmal Lesen!

Danke noch mal...BEST...duluoz...

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Nach der Gier
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